
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 36 (1946)

Heft: 11

Artikel: Kindlich und schön

Autor: E.G.

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-637909

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 14.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-637909
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


H**«UfcIi and schön
In ^S Tag

®ohulwarte waren während
t.Spielsachen und andere Ge-

«ppiche u. a. m.) für das

le
' îiir r ^ ^ sehen, die im Unter-

M^hse^^^oüarbeit am Kindergärt-
t_,

"fe <jer Städtischen Mädchen-
llf* Besu ^ entstanden sind. Zahl-
SlK"^cher bewiesen das Interesse

alt an der reichhaltigenS*ü
' <lie

Uiî.^gefiv^ grosser Sorgfalt geplant
and unter zielbewusster

k Leiter gekommen war. Um ei-
k, <^r Preise Einblick in das Schaf-
V^sehT^rtnerinnen an der Städt.
tk ein-' ermöglichen, bringen

^dtw- Bilder und eine junge Kin-
%Se ****"* dazu:

ihre Puppen und Stoff-
% ®Ueä lfk^^iere und ihren Chasperli

Stv ohne danach zu fragen,
Jütisch '®^®®ohen nun kitschig oder

fe, j Wertvoll seien. Das wichtigste
Va,^®ifti Kind überhaupt lieben

hi vf' daneben ist es aber
1% atft Sn- i

®'o'ohgültig, was es liebt.

\ d^'s es in den Händen
|?4th ^ich a' dfrch seine Liebe gleich-

^dfnimmt, bildet es seinen Ge-
den Dingen, die den

^tlou®h in glücklichen Le-
% sich immer wieder
?Mq auch ^ werden ihm wert. So
S ^ûclçj; Kind, das in seinem
<^*onWe h Spielsachen, die

®
ih- dah

®"-' rind denen es zugetan
Ntj " wirklich Wert haben.
W? *k*olw! hur die Möglichkeit zu
oi| V fcoiM > lebendigem Kinderspiel

^gleich »,Obgleich auch geschmack-
V?- dfirr, i^?d Barbe sein. Sie sollen

v
^dischen Auge des Erwach-

ich
®ohön» heisst der Haupt-

Erstellung des Spielzeuges,

Eine Reihe Kasper hiess die Besucher willkommen

Rechts: Taubenhaus und -bäum. Dies ist eine Holz-
arbeit, die schon grösseres Können verlangt

das im Unterricht in «Berufshandarbeit»
am städtischen Kindergärtnerinnenseminar
Monbijou entstanden ist. Wissen um das,
was die Kinder erfreut, Märchenbilder,
Erinnerungen an"die eigene Kindheit muss
man in sich tragen, wenn man kinder-
tümliches Spielzeug schaffen will. Und
weiter gehören dazu manche Stunden
eifriger Arbeit, einige Stoss- und viele
Freudenseufzer. E. G.

m

Links: Primitive Musikinstrumente. Diese sind zum Teil aus einem natürlichen Ast hergestellt, so zum
Beispiel das Instrument im Vordergrund, das ein gewöhnlicher Ast ist, an dem eine Anzahl Aprikosen-
kerne befestigt wurden. In der Mitte des Tisches liegt ein anderer Ast, auf den 2 Saiten gespannt wur-
den. Im Hintergrund rechts ist ein Holzklotz, der einen Eisberg darstellt, auf dem sich Seelöwen (ein-
fache, nur wenig zugeschnittene Aststücke) tummeln. — Rechts: Im Städtchen (das alte Biel). Alles

ist aus Holz gearbeitet und entsprechend bemalt

Photos W. Nydegger, Bern

Rechts :

Der Hühnerhof. Er wurde
aus Schachteln, Kork, Fe-
dem und Resten aller Art
hergestellt und soll von
einer geschickten Kinder-
gärtnerin in zwei Stunden

anzufertigen sein

Links:
Die Ausstellung wurde
von alt und jung mit
grossem Interesse be-

trachtet

Rechts:

Das Karussell ist aus Holz
und Stoff angefertigt und
mit Drahtpuppen belebt

it
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^àpploke u. s. m.) à clos

.ì g ^ scksu, die im Unter-
à^»Slìzs^^à^ncZgrks1t sm Kinclsrgört-

â^r Lìâcltiscken lVlââcksn-
V»^ ^ entstanden sind. ?iskl-
M Keker bsvlessn dss Interesse

slt su àr reickkslìigsn
>»>iz ' <t>s

^ srosser Lorgkâ geplant

ì ^ êu.°!t unter ?ielbevusstsr
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puppen und Stokk-
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â
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^inâ überksupt iieden
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àred seine Dlebe gleick-
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^ IN^ ^sk ^ denen es eugstsn

^^^ìicd virkliek Wert Koben,

^r à lVlöglickksit eu
vh ' ^ebenâigem Xincierspiel

^ugàd m^uglsiek ouck gssekmsek-
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ltschts: laubenhaus und -bäum. Die! ist sine ilole-
arbeit, die !cdon gröüers! Können verlangt

clss im Dntsrriekt in «Doruksksndsrbeit»
sm stödtiseksn Kindergörtnerinnenssminnr
lVlonbijou sntstsndsn ist. tVissen um dss.
vss die Kinder erkreut, IVlàrekenbilder,
Drinnerungsn sn"die eigene Kindkeit muss
mon in sick trogen, vsnn msn Kinder-
tümlickss Spielesug sckoktsn will. Dnd
vsitsr gekoren dseu moneks Stunden
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l.inl<!: primitive tviu!ikin!truniente. Die!« sind ^um Isil aus einem notürlicksn ^st lisrgestsllt, io rum
keispiel das instrument im Vordergrund, das sin gevötinlicker ^st ist, an dem eins ^nzakl Aprikosen-
kerne befestigt vurden. in der lvtitte des Disctiss liegt sin anderer ^st, auf den Z Zaitsn gespannt vur-
den. Im Hintergrund rsclits ist sin üoliklot?, der einen Eisberg darstellt, auf dem sicli Zeslöven (ein-
focke, nur venig lugezcdnittsns ^ststücke) tummeln. — ltscbts: lm Ztädtcksn (das alte kiel). Xllss

ist aus Idol: gearbeitet und entsprechend bemalt

pko«os>V. ^<y6eggen. Lern

kscbts:

Der l-lvknerbof. Kr vurde
aus Zcbacktsln, Kork, ke-
dern und kssten aller>^rt
kergestsllt und soll von
einer geschickten Kinder-
gärtnsrin in ivei Ztundsn

anzufertigen sein

dinks:
Die Ausstellung vurde
von alt und jung mit
grossem lntsresse bs-

trachtet

kechts:

Das Karussell ist aus l-lolr
und 5toss angefertigt und
mit Drahtpuppen belebt


	Kindlich und schön

